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Ihre Ansprechpartnerin 
Frau Birgit Keeve 
 
Durchwahl 
Telefon +49 351 446-3005 
Telefax +49 351 446-3099 
 
verwaltung@ 
agdd.justiz.sachsen.de 
 
Aktenzeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
E 127-1/22 
 
Dresden,  
24. Februar 2022 

 

 

 

Hausanschrift: 
Amtsgericht Dresden 
Roßbachstr. 6 
01069 Dresden 
 
Briefpost über Deutsche Post 
PF 12 07 09, 01008 Dresden 
  
www.justiz.sachsen.de/agdd 
 
Öffnungszeiten:  
Montag-Freitag: 8:30 Uhr - 12 Uhr  
Dienstag 13 Uhr - 17 Uhr  
Donnerstag 13 Uhr - 15:30 Uhr  
Mittwoch ist keine Sprechzeit  
 
Bankverbindung: 
BBk Chemnitz, IBAN: 
DE56 8700 0000 0087 0015 00 
BIC: MARKDEF1870 
 
Verkehrsverbindung:   
Zu erreichen mit den  
Straßenbahnlinien 6 u. 13  
Haltestelle Sachsenallee   
 
Hinweise zum Datenschutz erhalten 

Sie auf unserer Internetseite. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen diese 
Hinweise auch zu. 
 
* Per E-Mail kein Zugang für 
elektronisch signierte sowie für 
verschlüsselte elektronische 
Nachrichten; nähere Informationen zur 
elektronischen Kommunikation mit 
sächsischen Gerichten und 
Justizbehörden unter 
https://www.justiz.sachsen.de/E-
Kommunikation. 

 

 

  

Medieninformation 
1/2022 
 

 
 
 
 

 

 

 

Hauptverhandlung gegen 5 Justizvollzugsbeamte 
wegen Körperverletzung im Amt u.a. 
 
Prozessauftakt beim Amtsgericht – Schöffengericht – 
Dresden am Freitag, den 10.06.2022, 09:00 Uhr, genauer 
Ort und Saal wird noch bekannt gegeben. 
 
 
 
Die angeklagten Taten sollen sich in der JVA Dresden ereignet 
haben, in der die Angeklagten als Justizvollzugsbeamte tätig 
gewesen seien.  
 
Zwei der Angeklagten wird vorgeworfen, am Abend des 12.07.2018 
einen ausländischen Gefangenen vor dessen Haftraum ohne 
rechtfertigenden Grund zu Boden gebracht und ihm mehrere 
Faustschläge gegen Kopf und Oberkörper versetzt zu haben.  
 
Einem dieser Angeklagten sowie zwei weiteren Angeklagten wird 
vorgeworfen, am Abend des 18.07.2018 einen anderen 
ausländischen Gefangenen, als dieser sich im besonders 
gesicherten Haftraum hinter einer Matratze versteckt habe, ohne 
rechtfertigenden Grund zu Boden gebracht und gefesselt zu haben. 
Während ein Angeklagter auf dem Kopf des Gefangenen gekniet 
habe, sollen die beiden anderen mehrfach gegen den Oberkörper 
des Gefangenen getreten und geschlagen haben.  
 
Einem weiteren Angeklagten wird vorgeworfen, am Nachmittag des 
13.08.2018 einen dritten ausländischen Gefangenen in dessen unter 
Wasser gesetzten Haftraum geschubst zu haben, so dass Letzterer 
mit dem Kopf gegen einen Türrahmen gestoßen sei und sich eine 
blutende Wunde am Hinterkopf zugezogen habe.  
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Dieser Angeklagte soll darüber hinaus am 04.02.2018 über WhatsApp an eine 
16 Mitglieder umfassende WhatsApp-Gruppe ein von ihm unbefugt gefertigtes 
Foto eines weiteren ausländischen Gefangenen versandt haben, das Letzteren 
in einem gesondert gesicherten Haftraum liegend gezeigt habe.  
 
 
Das Amtsgericht Dresden hat zunächst Sitzungstage für Freitag, den 
10.06.2022, 17.06.2022 und 24.06.2022 und Montag, den 27.06.2022, jeweils 
09:00 Uhr, anberaumt. 
 
 


